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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gaißauerinnen,

liebe Gaißauer! 

Als Grenzgemeinde zur Schweiz ist mir ein 
sehr gutes Verhältnis zu unserer Nachbarregi-
on und zu unserer Nachbarstadt Rheineck sehr 
wichtig. 
Seit dem 17. November 2016 haben neun Rhei-
nanlieger-Gemeinden Vorarlbergs, die zwölf 
Gemeinden des St. Galler Rheintals, der Kanton 
St. Gallen und das Land Vorarlberg den Ver-
ein Agglomeration Rheintal gegründet. Ziel des 
Vereins ist die gemeinsame erfolgreiche Er-
arbeitung eines „Agglomerationsprogrammes“. 
Die Akteure übernehmen die Verantwortung 
für eine abgestimmte räumliche Entwicklung in 
der grenzübergreifenden Region Rheintal und 
bekräftigen den Willen zur Zusammenarbeit 
und Mitgestaltung.
Beidseits der Grenze zeigen sich gemeinsame 
raumplanerische Herausforderungen wie Zersie-
delung, Landschaftsverbrauch oder Verkehrs-
zunahme. Zudem sind die Nutzungsansprüche 
an diesen Raum vermehrt grenzüberschreitend 
und eng miteinander verflochten. 
In grenznahen Räumen begrüßt die Schweiz 
dabei explizit den Einbezug und die gleichwer-
tige Beteiligung der grenznahen benachbarten 
Regionen. Die Programme sind Voraussetzung, 

Inhaltsverzeichniss
Aus unserer Gemeindestube 4 - 5
Blutspendeaktion 6
Mittelaltermarkt Rheineck  6
Bericht der Feuerwehr 7
Laufgruppe 8
40 Jahre Faschingszunft Gaißau 9
Seniorenkränzle 10 - 11
24. Kirchenchorkaffeekränzle 12
Bibliothek Gaißau  13

um beim Schweizer Bund einen Antrag um  
Mitfinanzierung der Verkehrsinfrastrukturen 
zu stellen. Dabei ist für Gaißau ein großes Ziel, 
in einen Tarifverbund mit der SBB zu kom-
men, um die Bahn von Rheineck aus in Richtung  
Bregenz und Dornbirn zu moderaten Tarifen 
nutzen zu können. 
Als ein Zeichen der guten grenzüberschreiten-
den Zusammenarbeit findet am 29. Juni 2019 
auf der Fahrradbrücke und auf dem Postplatz 
mit dem „Brückenfest“ eine grenzüberschrei-
tende Feierlichkeit zum 20-jährigen Jubiläum 
des Baus der Fahrradbrücke statt. Ein ehren-
amtlich tätiges Organisationsteam bestehend 
aus Gaißauer und Rheinecker Bürgerinnen und 
Bürgern bereitet dieses Jubiläumsfest vor, 
bei dem neben Unterhaltung durch die ortsan-
säßigen, singenden und klingenden Vereine und 
einer erlesenen Kulinarik vor allem das Kennen-
lernen der Bürgerinnen und Bürger diesseits 
und jenseits des Rheins untereinander im  
Mittelpunkt stehen soll. 

Euer Bürgermeister
Reinhold Eberle
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Aus unserer Gemeindestube

Straßenverbreiterungen
Anlässlich ihrer Sitzung am 6. Februar 2019 hat die 
Gemeindevertretung einstimmig den Erwerb von 
Grundstreifen entlang von Gemeindestraßen (Kirch-
straße, Teilstraße) sowie die Annahme der Schenkung 
eines Streifens am Sr. Bernarda-Weg beschlossen. 
Bereits in der Sitzung am 7. November 2018 wurde 
zudem einstimmig beschlossen, die Gelegenheit zu 
nutzen, im Bereich der Einmündung der Riedgasse 
in die Hauptstraße einen Grundstreifen zu erwerben 
und die dortige „Trompete“ zu vergrößern. 
Seitens der Gemeinde werden diese Straßenverbrei-
terungen an der Kirchstraße, an der Teilstraße und 
an der Riedgasse als besonders bedeutsam für die 
Verkehrssicherheit angesehen. Wenn die Möglich-
keit zum Erwerb derartiger Grundstreifen besteht, 
dann handelt es sich oft um einmalige Gelegenhei-
ten, die so bald nicht wiederkommen und die von der  
Gemeinde dann dankbar ergriffen werden.

Elektrifizierung Hafen Wetterwinkel
Bereits auf zwei Sitzungen der Hafenkommission war 
Thema die Elektrifizierung des Hafens Wetterwinkel. 
Dabei geht es darum, den Liegeplatzinhabern in re-
gelmäßigen Abständen Steckdosen zur Verfügung 
zu stellen (angedacht sind eine Säule mit vier Steck-
dosen für durchschnittlich sechs Boote, insgesamt 
also etwa 15 Säulen). Die Kosten für die Elektrifizie-
rung würden ca 50.000 � betragen, die Finanzierung 
würde durch die Liegeplatzgebühr ohne besondere 
Erhöhung erfolgen, Nicht-Liegeplatzinhaber wer-
den durch das Projekt nicht belastet. Bis im Herbst 
soll ein Projekt ausgearbeitet und sollen die Kosten  
genau ermittelt werden. Anschließend erfolgen die 
Beschlussfassungen in der Gemeindevertretung, im 
Pfarrkirchenrat, sowie das Behördenverfahren. Die 
bauliche Umsetzung soll im Jahr 2020 erfolgen.

Abfall- und Wertstoffentsorgung
Trotz einiger Anlaufschwierigkeiten inzwischen gut 
angelaufen ist seit dem 4. März 2019 der Betrieb 
des Altstoffsammelzentrums Königswiesen (ASZ). 
Die Einrichtung ist das regionale ASZ für die Rhein-
deltagemeinden, für Hard und für Lustenau. Zu den 
Öffnungszeiten können dort nun täglich von Montag 
bis Samstag Sperrmüll, Elektroaltgeräte, Problemstof-
fe sowie Grünabfälle abgegeben werden. Vorausset-
zung ist die Ausstellung einer Kundenkarte, die direkt 
beim ASZ von jedem Haushalt der genannten Region 
beantragt werden kann. Alle Bürgerinnen und Bürger 
wurden mit einer Broschüre, die an die Haushalte ver-
teilt worden ist, ausführlich informiert.
Achtung: Neue Abholzeiten für Müllsäcke! Aufgrund 
einer Fahrzeugflottenumstellung und den dadurch 
möglich gewordenen Optimierungsmaßnahmen 
beim Entsorger wurden die Abholzeiten für die Müll-
säcke in der Gemeinde geändert. Durch die Um-
stellung sollen landesweit beträchtliche Mengen 
an LKW-Fahrten eingespart werden. Die neuen Ab-
holzeiten sind auch konform mit dem bestehenden 
Vertrag mit dem Entsorger. Die Umstellung bedeu-
tet, dass in Zukunft die Müllsäcke am Abholtag nicht 
mehr wie bisher gegen Mittag, sondern schon in der 
Früh ab 6:00 Uhr abgeholt werden. Deshalb müssen 
die abzuholenden Müllsäcke ab sofort schon am Vor-
abend, jedoch spätestens um 6:00 Uhr am Morgen 
bereitgestellt werden. Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung!

Genossenschaftsjagd Gaißau
Die Jagdgenossenschaft Gaißau hat einvernehmlich 
für weitere sechs Jahre das Gaißauer Jagdrevier an 
den bisherigen Pächter DI Martin Blum vergeben. 
Als Jagdschutzorgan wurde erneut Herbert Gort be-
stellt. Zum Obmann der Jagdgenossenschaft wurde 
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von der Vollversammlung der Jagdgenossenschaft  
Bürgermeister Reinhold Eberle wiedergewählt.
Von der Jagdgenossenschaft wird die umsichtige 
und nachhaltige Jagdausübung im Gaißauer Revier 
lobend hervorgehoben. Diese umfasst ja nicht nur 
die eigentliche Jagdausübung, sondern immer stär-
ker zahlreiche Schutz- und Hegemaßnahmen für ein-
heimische bzw. heimisch gewordene Wildtierarten 
wie Rehwild, Hase, Fasan oder Stockente sowie Wie-
senbrüterarten, deren Lebensbedingungen durch  
aktive Maßnahmen wie Anbringung von Nisthilfen 
oder die Fuchsbejagung verbessert werden. Ein be-
sonderer Schwerpunkt wird ab Mai wieder der Ein-
satz von „Kitzrettern“ sein, der Rehkitze effektiv vor 
dem Tod bei der Wiesenmahd schützt.

Änderung Raumplanungsgesetz
Am 1. März 2019 sind wesentliche Änderungen des 
Raumplanungsgesetzes und auch des Grundver-
kehrsgesetzes in Kraft getreten, die sowohl weitrei-
chende Auswirkungen auf die Bürgerinnen und Bür-
ger als auch auf die Arbeit der Gemeinden haben. In 
Gaißau hat das folgende praktische Auswirkungen: 
Umwidmungen von Bauerwartungsflächen in Bau- 
flächen sind seit dem insofern zu befristen, als die 
neu umgewidmeten Flächen innerhalb von sieben 
Jahren zu bebauen sind. Geschieht dies nicht, muss 
nach Ablauf dieser Frist die vorherige Widmung wie-
der ausgewiesen werden. Ferner muss die Gemeinde 
bis zum 31. Dezember 2022 einen „Räumlichen Ent-
wicklungsplan“ (REP) erstellen. Die Gemeinde Gaißau 
verfügt bereits über ein als Verordnung erlassenes 
„Räumliches Entwicklungskonzept“, das bis Ende 
2022 unter Beteiligung der Öffentlichkeit zu einem 
„Räumlichen Entwicklungsplan“ fortgeschrieben und 
als Verordnung erlassen wird. 

Aus unserer Gemeindestube

Im Grundverkehrsgesetz hat es folgende wesentli-
che Änderungen gegeben: Wer ab dem 1. März 2019 
unbebaute Bauflächen erwirbt, muss diese innerhalb 
von zehn Jahren bebauen. Für den Eigenbedarf und 
die Vorsorge kann jedoch jede natürliche Person ein-
malig eine unbebaute Baufläche von bis zu 800 m2 
erwerben, für die es keine Bebauungsfrist gibt.
Die Gesetzesänderungen sollen innerhalb der Sied-
lungsränder u.a. die Mobilisierung von Baulandreser-
ven für die Bebauung sowie eine stärker verdichtete 
Bebauung in den ausgewiesenen Verdichtungszo-
nen bewirken.

Wasserverband Rheindelta
Bereits im vorigen Jahr erfolgte der Austausch der 
Pumpen im Schöpfwerk Gaißau am Polderdamm. 
Nun ist dieser Austausch auch bei den Schöpfwer-
ken Höchst und Fußach abgeschlossen. Die Förder-
leistung der neuen Pumpen liegt um 50% höher als 
die der alten Pumpen, was eine beträchtliche Ver-
besserung der Hochwassersicherheit bei außerge-
wöhnlichen Niederschlagsereignissen bedeutet. Die 
Gesamtkosten des nun nach zwei Jahren abgeschlos-
sen Projektes zum Pumpenaustausch beliefen sich 
auf 2,8 Mio. Euro. Von der Republik wird die gesamte 
Polderanlage incl. der Schöpfwerke als sogenannte 
Grenzgewässeranlage eingestuft, wodurch Bundes-
fördermittel von 90% in Anspruch genommen wer-
den können.
Ebenfalls fertiggestellt ist die Erneuerung eines ver-
rohrten Abschnittes des Pöschengrabens, wo etwa 
70 Laufmeter marode Rohre ausgetauscht werden 
mussten. 

Tel. 0664/9524154

Tel. 0664/2665877

SAISONAL

REGIONAL

NACHHALTIG
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Blutspendeaktion

Mittelaltermarkt Rheineck 
- Feiern wie im Mittelalter

Erneut großen Zuspruch fand die jährliche 

Blutspendenaktion des ÖRK-Blutspendendienstes 

am 28. Jänner in der Rheinblickhalle. 

Wie der Blutspendedienst mitteilt, wurden in diesem 

Jahr 134 Vollblutkonserven abgenommen.

Mit diesem herausragenden Ergebnis wurde durch 

die Gaißauerinnen und Gaißauer wieder ein sehr 

wertvoller Beitrag geleistet, um Leben zu retten!

Der Blutspendedienst und die Gemeinde richten ein 

sehr herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen 

und Spender sowie an den Kneipp-Aktiv-Club Gaißau 

für die tolle Nachbetreuung der Blutspender!

Mit einem Mittelaltermarkt erinnert das Städt-

li Rheineck daran, dass es seit 1340 das Marktrecht 

besitzt. Wie in dieser fernen Zeit wird am 11. und 12. 

Mai buntes Markttreiben die Gassen, Häuser, und 

Plätze zwischen dem Untertor und dem Hotel Hecht 

beleben. Säumer und Händlerinnen mit Saumtieren 

und beladenen Karren eröffnen am Samstag um  

10 Uhr den Mittelaltermarkt und erinnern an die 

Lage Rheinecks an einer historischen Handelsrou-

te. Handwerksleute demonstrieren altes Gewerbe; 

Marktfahrerinnen bieten ihre Waren feil. Ritter und 

edle Damen, Bauern, schreibkundige Mönche, aber 

auch Vaganten und Bettler beleben das Städtchen. 

Musik, Gaukelei und eine nächtliche Feuershow sor-

gen für Unterhaltung. Ein Heerlager auf der Burg und 

mittelalterliches Treiben in der Kinder-Arena vor dem 

Custerhof bringen Einblick in vergangene Zeiten. Für 

Speis und Trank oder den Einkauf am Markt sollte 

man einen Geldbeutel mit einigen Pfennigen mit-

bringen, aber dank großzügiger Sponsoren ist das 

Mittelalterspektakel unentgeltlich. Genauere und 

weitere Informationen sind auf der Website 

www.mittelaltermarkt-rheineck.ch zu finden.

•	 Allgemeine	Beratung	und	Begleitung	in	allen		
Fragen	rund	um	Betreuung	und	Pflege

•	 Klärung	des	Hilfebedarfs	und	Koordination		
der	Maßnahmen

•	 Informationen	über	regionale	und	überregionale	
Dienste	und	Leistungen

•	 Hilfestellung	bei	Anträgen	und	Vermittlung	von	
Dienstleistungen	(z.B.	Mohi,	Essen	auf	Rädern,	...)

Telefonisch

+43	(0)	5578	/	227 97
+43	(0)	664	/	198	24	77

Persönlich 

Montags	von	8	bis	12	Uhr
	 	Franz-Reiter-Straße 12, 6973 Höchst

Manuela	BeckKontakt

info@sozialsprengel.rheindelta.at
www.sozialsprengel.rheindelta.at

CASE

MANAGEMENT
für Menschen

mit Betreuungsbedarf

und deren Angehörige

•	 Allgemeine	Beratung	und	Begleitung	in	allen		
Fragen	rund	um	Betreuung	und	Pflege

•	 Klärung	des	Hilfebedarfs	und	Koordination		
der	Maßnahmen

•	 Informationen	über	regionale	und	überregionale	
Dienste	und	Leistungen

•	 Hilfestellung	bei	Anträgen	und	Vermittlung	von	
Dienstleistungen	(z.B.	Mohi,	Essen	auf	Rädern,	...)

+43	(0)	5578	/	733	95	10
+43	(0)	664	/	198	24	77

Montags	von	8	bis	12	Uhr
Kinderhaus	Pertinsel	2,	6972	Fußach

Manuela	Beck

info@sozialsprengel.rheindelta.at
www.sozialsprengel.rheindelta.at
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Bericht der Feuerwehr

Preisjassen
Am Samstag, dem 23. März 2019, hielten wir unser all-
jährliches, traditionelles Preisjassen in der Rheinblick-
halle in Gaißau ab. Erfreulicherweise ist die Besucher-
zahl gegenüber dem letzten Jahr stark gestiegen. Es 
waren heuer knapp 230 Jasserinnen und Jasser, die 
unsere Veranstaltung besuchten. Bei einer erstklassi-
gen Auswahl an Kuchen, Speisen und Getränken war 
für jeden etwas dabei, und somit war es ein gelunge-
ner Abend für Jung und Alt.
 
Dieses Jahr war unsere Glücksfee Anika Violand. Vor 
den gespannten Augen der restlichen Jasserinnen 
und Jasser zog sie die Stichzahl 1252.
 
Wie jedes Jahr startete die Preisverteilung mit dem 
letzten Platz. Diesen belegte mit einer Punktediffe-
renz von 622 Theresia Schneider, die als Trostpreis 
traditionell einen Feuerlöscher erhielt. Danach wur-
den die Sieger des Preisjassens 2019 aufgerufen. Mit 
einer Differenz von nur 3 Punkten holte sich Gerhard 
Gaube den Sieg. Auf dem zweiten und dritten Platz 
landeten mit Gabi Eder (5 Punkte Differenz) und Ing-
rid Jussel (23 Punkte Differenz) zwei Jasserinnen. Zu-
dem erhielten, dank der großzügigen Spenden unse-
rer Sponsoren, die uns jedes Jahr aufs Neue mit tollen 
Preisen unterstützen, viele weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Preis.
 
Die Feuerwehr Gaißau bedankt sich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern des Preisjassens 2019 
und freut sich auf ein Wiedersehen im Jahr 2020.

87. Jahreshauptversammlung
Am 15. Februar 2019 eröffnete Kommandant Wolf-
gang Selb die 87. Jahreshauptversammlung und 
begrüßte unseren AFK Armin Schneider, den Ehren-
kommandanten Alfons Plank, Bürgermeister Reinold 
Eberle und die Ehrenmitglieder. 

Schriftführer Christoph Vonach berichtete über die 
im Berichtsjahr geleisteten 31 Einsätze, die sich aus 
21 technischen Einsätzen, 5 Brandeinsätzen, 2 nach-
barlichen Löschhilfen und 3 Täuschungsalarmen  
zusammensetzen. Insgesamt wurden dabei über  
367 Arbeitsstunden getätigt. Zudem wurden durch 
diverse Veranstaltungen, Dienste und Ausbildungen 
zusätzlich 1.504 Stunden von den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr geleistet. Kassier Kurt Lutz gab 
einen sorgfältigen Überblick über die Kassagebarung. 
Die Entlastung des Kassiers für die vorbildliche Arbeit 
wurde, wie jedes Jahr, einstimmig erteilt. Ein großar-
tiges Ergebnis erzielte auch dieses Jahr wieder die 
Friedenslichtaktion unserer Feuerwehrjugend. Insge-
samt konnten 400 Euro 
an den Sozialfonds der 
Gemeinde Gaißau und 
400 Euro an den Verein 
Sonnenblume überge-
ben werden.

Nach einer Pause stand die 
Wahl des Kommandanten 
an, bei der Kommandant 
Wolfgang Selb einstimmig 
wiedergewählt wurde. Er-
freulicherweise konnten 
wir dieses Jahr mit Ingo 
Gaube wieder einen Ka-

meraden in unsere Wehr aufnehmen. Ein weiteres er- 
freuliches Ereignis war die Beförderung von Simon 
Plank zum Hauptfeuerwehrmann. Bürgermeister  
Reinhold Eberle bedankte sich bei den Kameraden 
für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr und  
wünschte ein unfallfreies Jahr. Mit den traditionellen 
Klängen des Feuerwehrliedes endete die 87. Jahres-
hauptversammlung in freudiger Erwartung auf das 
neue Jahr 2019.
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Laufgruppe
In Zusammenarbeit mit Physio Gaißau und der  
Laufgruppentrainerin Rieke Nußbaumer wird im  
April und Mai ein Laufgruppentraining angeboten.
Dabei soll nicht das schnelle Laufen und der Wett-
kampf im Vordergrund stehen, sondern die Freu-
de an der Bewegung in der Natur, besonders aber  
auch der Wiedereinstieg nach langer Sportpause, 
Schwangerschaft oder Verletzung in einen regelmä-
ßigen und gesunden bewegungsreichen Alltag.
Veronika Gridling, Physiotherapeutin und Osteopa-
thin, sowie Rieke Nußbaumer, gelernte Laufgruppen-
trainerin bei „Vorarlberg bewegt“, werden Euch mit 
Tipps und Tricks dabei unterstützen und Euch die 
Vielseitigkeit dieses Sports näherbringen.
Als Abschluss ist dann der gemeinsame Start beim 
Gaißauer Dorflauf am Freitag 14. Juni geplant. 
Das Training findet bei jeder Witterung statt. 

Wo:  Treffpunkt Rheinblickhalle
Wann:  Jeden Dienstag ab 23.4.19 bis 11.6.19 
 um 18:30 Uhr
Preis pro Abend: Euro 3,- 
(vor Ort an die Trainerinnen zu entrichten)

Mitzubringen: Laufschuhe & Sportbekleidung 

Beim kostenlosen Infoabend am 16.4.19 um 18:30 
Uhr in der VS Gaißau werden Veronika und Rieke 
nochmals auf das Thema gesundes Laufen eingehen 
und euch offene Fragen beantworten. 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen.

Willkommen an Bord des China
Schiffsrestaurant 

Hu Bin

Hu Bin
Rheinstrasse 4
A-6974 Gaißau

Tel.: 0043 (0)5578 71211
E-Mail: hubin@hubin.at
www.hubin.at
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40 Jahre Faschingszunft Gaißau
Die Faschingszunft Gaißau feierte mit befreundeten 
Zünften aus dem ganzen Land ihr 40-Jahr-Jubiläum 
bei einem Frühschoppen in der Rheinblickhalle. Sie-
ben Vertreter des VVF beehrten die Narrenzunft und 
gratulierten im Namen des Landesverbandes dem 
Präsidenten Albin Katz.

Seit 40 Jahren organisiert die Faschingszunft  
Gaißau neben verschieden Events wie Umzügen, 
11.11.-Faschingsopening usw. den traditionellen  
Kinderfasching am Faschingssamstag. Der runde Ge-
burtstag war heuer Anlass für einen zünftigen Jubilä-
ums-Frühschoppen. Für ausgelassene Laune im Saal  
sorgte der Musikverein Gaißau mit extra einstu-
dierten Stimmungsliedern. Nicht zuletzt spielte das  
Bergler Duo für die anwesenden Gäste groß auf und 
lud zum Tanzen und Mitsingen ein. 

Abgerundet wurde der 
Frühschoppen durch die schmackhaften Ge-
richte und Torten aus Eigenproduktion der Gaißauer 
Zunftmitglieder und unterstützenden Freunde. Dan-
ke an dieser Stelle allen Torten- und Kuchenspender-
innen und Spendern!
An der gemütlichen Bar fand der gelungene Früh-
schoppen seinen stimmungsvollen Ausklang.
Eine Fortsetzung dieses Beisammenseins ist in  
jedem Fall geplant.
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Seniorenkränzle
Pfarre und Gemeinde luden am Rosenmontag auch 

heuer wieder alle „60+“-Bürgerinnen und Bürger zum 

alljährlichen Seniorenkränzle in die Rheinblickhalle 

ein. Ein supertolles, abwechslungsreiches Programm 

sorgte für allerbeste Stimmung unter den zahlreichen 

Gästen. Neben tollen Auftritten der Kinder- und Tee-

niegarde, mit Showtanz und Gardemarsch, begeis-

terten auch das Prinzenpaar aus Höchst mit seinem 

Besuch und die Schalmeien mit ihrem Auftritt das 

Publikum. Dank des Engagements von Entertainer 

Heinz Wendel konnte auch heuer als Höhepunkt des 

Programms ein besonderes Künstlerduo engagiert 

werden. Vater Gerd Warree versetzte mit seiner Pa-

piershow das Publikum in Staunen, während Sohn 

Dustin eine Einrad-Akrobatiknummer der Extraklasse 

darbot, bei der einem beinahe das Herz stehen blieb. 

In einem dritten Teil brachten die Künstler, mit einer 

sensationellen Power-Puppenshow, dann den Saal 

völlig zum Toben. Zum Abschluss des Programms 

sorgten Bruno Jagg, Reini Lutz und Kurt Bucher vom 

Kirchenchor noch einmal für Stimmung. Mit ihrem 

Sketch „Jedes Böhnchen – ein Tönchen!“ brachten sie 

die Gäste zum Lachen, sodass kein Auge trocken blieb. 

Das begeisterte Publikum applaudierte frenetisch.

Musikalisch begleiteten Rudi und Schlumpf gekonnt 

und stimmungsvoll den Nachmittag und lockten mit 

ihren super ausgewählten Stücken die zahlreichen 

Tanzwütigen von ihren Sesseln auf die Tanzfläche. 

Die Pfarre und die Gemeinde bedanken sich sehr 

herzlich bei allen, die durch ihre Mithilfe zum guten 

Gelingen beigetragen haben. Ein ganz besonde-

rer Dank gilt den Mitgliedern des „Seniorenkränzle-

teams“. Ohne deren ehrenamtlichen Einsatz wäre die 

Organisation und Durchführung eines solchen Events 

kaum oder gar nicht möglich.
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Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag

17:30 – 22:30 Uhr

Sonn- und Feiertag

11:30 – 14:30 und 17:30 – 22:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
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24. Kirchenchorkaffeekränzle
450 Frauen genossen am 28. Februar 2019 die Su-

perstimmung in der Rheinblickhalle. Die Tanzmusik 

„Extra 4“ war in Hochform und brachte die Halle zum 

Kochen.

Bei Kaffee, Kuchen und Zopf ließ es sich wunderbar 

plaudern und die abwechslungsreichen Programm-

punkte und die tolle Mitternachtsshow begeisterten 

die vielen Mäschgerle.

Der Kirchenchor Gaißau bedankt sich ganz herzlich 

bei allen Besuchern, den freiwilligen Helfern und den 

Sponsoren für ein kunterbuntes, närrisches, unter-

haltsames Kaffeekränzle.



April 2019 Der Gaißauer Frühling Seite 13

Bibliothek Gaißau 

„Kleine Maus wird niemals satt!“
Das Team der Bibliothek lud am 19. Februar alle Kin-

der der Bärenbande in die Bibliothek ein. Grund dafür 

war der Besuch von Martina Kohler, eine Lese- und 

Sprachtherapeutin aus Bozen. Spannend war, dass 

Frau Kohler nicht nur aus einem Bilderbuch vorlas, 

sondern dass Sie in ihrem mitgebrachten Koffer viele 

zum Bilderbuch passende Gegenstände hatte. An-

hand dieser erzählte sie den Kindern die Geschichte 

von der kleinen Maus, die niemals satt wurde. Die Kin-

der hatten großen Spaß und waren mit Begeisterung 

dabei.

Nicht weniger begeistert waren die Volksschüler und 

Volksschülerinnen der 2. und 3 Klasse, die bei einer 

Lesung von Oliver Scherz dabei sein konnten.

Auf seiner Lesereise durch Vorarlberg war Oliver 

Scherz, ein Kinderbuchautor aus Freiburg, am 12. 

März in Gaißau zu Gast. Oliver Scherz stellte sein Buch 

„Ben“, in dem es unter anderen um Schule, Schildkrö-

ten und viele Abenteuer geht, vor. Mit seiner musi-

kalisch begleiteten und spannend erzählten Lesung 

zog er die Schüler und Schülerinnen in seinen Bann.

Im Anschluss an die Lesung konnten die Schüler Fra-

gen an den Autor stellen, danach bekam jedes Kind 

ein Autogramm.

Das Team der Bibliothek freute sich über die positi-

ven Rückmeldungen der Lehrerinnen.
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Naturschutzverein Rheindelta
Das Rheindelta ist das bedeutendste Europaschutz-
gebiet in Vorarlberg und ein sehr beliebter Naherho-
lungsraum. Der Naturschutzverein Rheindelta küm-
mert sich darum, dass im Rheindelta die Ansprüche 
von seltenen Tieren und Pflanzen in Einklang ge-
bracht werden mit den Interessen der Nutzer und 
Besucher im Gebiet. Er ist der erste Ansprechpart-
ner für die heimische Bevölkerung, falls es Probleme  
oder offene Fragen gibt. Es werden zahlreiche Pfle-
gemaßnahmen ausgeführt und auch neue Biotope 
geschaffen. 
Der Naturschutzverein Rheindelta kümmert sich seit 
22 Jahren um das Naturschutzgebiet Rheindelta.
Bei der letzten Jahreshauptversammlung wurde  
Bürgermeister Reinhold Eberle als Obmann und  
Dr. Reinhard Bösch von der Vorarlberger Landesregie-
rung als sein Stellvertreter wiedergewählt.
Als Ansprechpartner steht Walter Niederer als  
Geschäftsführer mit Sitz im Rheindeltahaus zur  
Verfügung.

Team des Naturschutzvereins Rheindelta von links nach rechts:

Geschäftsführer Walter Niederer, Höchster Bgm. Herbert Sparr,  

Obmann Bürgermeister Reinhold Eberle, inatura-Direktorin Ruth 

Swoboda, Obmann-Stellvertreter Reinhard Bösch, Bezirkshaupt-

mann Elmar Zech, Alwin Schöneberger 

(abwesend Ernst Blum, Fußach und Harald Köhlmeier, Hard)

Derzeit kann man Singschwäne, am Rohrspitz und im Wetterwinkel beobachten. Sie brüten in Island und Skandinavien und verbringen 

die kalte Jahreszeit am Bodensee.
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Seeuferreinigung
Im Rahmen der landesweiten Aktion „Grüaß di Gott mi 

subrs Ländle“ beteiligte sich die gesamte Volksschule an 

der diesjährigen Seeuferreinigung. Bei bestem Frühlings-

wetter sammelten zirka 130 Schülerinnen und Schüler, 

Lehrerinnen sowie Begleitpersonen eifrig Müll und Unrat 

am Bodenseeufer und an der Dammvorstreckung des Al-

ten Rheins. Unter dem überwiegend angeschwemmten 

Müll befanden sich neben großen Mengen Verpackun-

gen aus PET, Glas und Alu auch Fahrradfelgen, Sofapols-

ter sowie eine Vielzahl anderer achtlos weggeworfener 

Utensilien. Es konnten aber auch nette oder verlorene 

Fundgegenstände wie Flaschenpost, Kinderschnuller und 

Teddybären geborgen werden. Der Einsatz der Kinder und 

aller Beteiligten war enorm, und so bedankte sich der Bür-

germeister und lud anschließend alle zu einer Stärkung 

bei der Familie Humpeler ins Rheinholzkiosk ein.

Am Samstag folgte dann der zweite Teil der Seeuferreini-

gung, an dem sich ca. 25 freiwillige Helferinnen und Helfer, 

darunter eine große Gruppe des Yachtclubs Wetterwinkel, 

beteiligten. Dabei wurden dann das Altrheinufer, der Be-

reich Hafen Wetterwinkel und das Entenbad noch von 

Müll und Schwemmholz befreit. 

Dank des großen Engagements aller Beteiligten an den 

beiden Aktionstagen konnten auch heuer wieder ca. 4 m³ 

Müll mit einem Gewicht von ca. 350 kg gesammelt und 

einer ordentlichen Entsorgung zugeführt werden.

Danke für den tollen Einsatz!
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Funkensaison 2018/2019 
Der Funkenzunft Gaißau stand heuer eine ausge-
sprochen lange Funkenzeit bevor. Wir waren hoch-
motiviert und freuten uns auf einen tollen Funken 
und tolle Events rund um unser geliebtes Brauchtum. 
Doch oft kommt es dann doch anders als erwartet 
und wer konnte schon damit rechnen, dass sich heu-
er der Winter so heftig wehren würde. Aber alles der 
Reihe nach. 

Unser Funkenjahr startete hervorragend, wir hatten 
über die Monate meist tolles Wetter beim Holz sam-
meln und es war massig Holz vorhanden. Was der 
Borkenkäfer oder der Eschenpilz nicht holte, fiel uns 
wortwörtlich in die Hände. Ein erster Höhepunkt war 
unsere zweite 80er Jahre Party, zu der wir sehr viele 
Gäste in coolem 80er Jahre Look begrüßen durften. 
Es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 
Eine Woche später dann die legendäre Funkenparty 
am Samstagabend - hier konnten wir unsere Fun-
kenhütte wiederum bis zum letzten Platz füllen. Die 
Stimmung war grandios und die Nacht wurde zum 
Tag gemacht. Auch konnten wir an diesem Abend die 
Gaißauer Feuerwehr zu einem kleinen Löscheinsatz 
motivieren - Danke.   

Wohlbefinden

persönliche Betreuung

KompetenzInnovation

Genauigkeit

Nachhaltigkeit
Fairness

Wünsche

Freude

Wir schaffen die richtige Basis für ein Zuhause,

indem Sie sich wohl fühlen!
www.modern-home.at       +43 650 546 30 38

Am Funkensonntag morgen merkten wir gleich wie 
wichtig eine trockene Funkenhütte ist, denn ohne un-
sere Hütte wäre wahrscheinlich kein Gast zum Früh-
schoppen gekommen. Der Frühschoppen konnte in 
gemütlicher Stimmung und bei bester musikalischer 
Unterhaltung wie gewohnt abgehalten werden. Und 
das obwohl das Wetter an diesem Sonntag alle Stü-
cke spielte von Regen, Schnee, Sturm bis hin zu kur-
zen Sonnenfenstern. Der Winter wollte nicht einfach 
so aufgeben. Es stellte sich wieder mal heraus, dass 
unsere Funkenhütte mit Fußbodenheizung ganz  
einfach keine Wünsche offen lässt, und so konnten 
wir bei Speis und Trank alle Gäste bestens bei Laune 
halten.

Aufgrund der gefährlichen Sturmböen musste dann 
aber das traditionelle Funkenabbrennen abgesagt 
und auf Dienstag verschoben werden. Am Dienstag 
dann wieder Sturm, auch der Donnerstag ließ kein 
Abbrennen zu. Nachdem dann auch der Freitagabend 
leider zu stürmisch war, mussten wir eine Entschei-
dung treffen, die es in mittlerweile 71 Jahren Fun-
kenbrauch in Gaißau in der Form noch nie gab. Der 
Funken wurde am Samstag frühmorgens gezündet, 
da am Abend der Rekordfunken in Lustenau bren-
nen sollte und der letztmögliche Termin am Sonntag 
aufgrund der Wettervorhersage wieder keine Alter-
native darstellte. So haben wir uns in kleinstem fa-
miliären Rahmen am Samstag um 07:00 Uhr von der 
Hexe verabschiedet und den Funken abgebrannt.  
Wir hoffen auf euer Verständnis, bedanken uns bei  
allen Gästen und Helfern und freuen uns heute schon 
auf die kommende Funkensaison. 

Eure Funkenzunft Gaißau                         Funker Brrr...
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Musikverein

08. April
18:30

Offenes
Probelokal

GaJuKa
Rheinblickhalle

19. Juni
18:30

GaJuKa
Konzert

VS Gaißau

Wir freuen uns sehr, bei folgenden Terminen wieder
zahlreiche Besucher begrüßen zu dürfen:

27. Apr
a

05. Mai

a

30. Mai
a

31. Mai

a

16. Jun
a

29. Jun
a24224

24. Aug
a

28. Sep

Maiweckruf (Ersatztermin: 28. April)
a

Frühschoppen gemeinsam mit dem 
MV Albtal/Schwarzwald | Rheinblickhalle | 11:00
a

Messgestaltung durch GaJuKa | Flughalle | 10:15
a

Dämmerschoppen beim Musifäscht im Hasenfeld
Lustenau | 19:00
a 

Früschoppen Männerchor | Rheinholz | 11:00
a

Brückenfest Gaißau
a

Sommer am Kirchplatz | Höchst
a

8. Gaißauer Oktoberfest | Rheinblickhalle 

 !! WIR SUCHEN DICH !!
a

Der Musikverein ist auf der Suche nach 
neuen Musikantinnen und Musikanten!

Egal, ob Musikant/-in, der/die bereits bei
einer Blaskapelle mitgespielt hat 

oder Quereinsteiger -
melde dich ganz unverbindlich bei uns!

a
vorstand@mvgaissau.at

www.mvgaissau.at

GaJuKa
Gaißauer Jugendkapelle

Möchtest du ein Musikinstrument lernen?

Hast du Lust bei der GaJuKa 
und später beim Musikverein eine 

coole Zeit zu erleben?

Dann informiere dich bei obigen Terminen
oder bei unserem Jugendreferenten!

jugendreferent@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at/jugendkapelle
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Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine
Aus dem Meldeamt
 

Wir sagen ein herzliches „Hoi“
unseren neu zugezogenen Mitbürgern:

Netzer Manfred und Vasic Andelina  
mit Nicolai Ofenstraße 52a

Rau Sabine und Jensen Ralf Teilstraße 14

Küng David und Anita Hauptstraße 67

Sutter Michael und Claudia  
mit Anastasia Fingstraße 20

Vorankündigungen 

Termine:
Frühschoppen Musikverein
Sonntag, 05. Mai 2019

in der Rheinblickhalle

Mittelaltermarkt Rheineck
Samstag 11. und Sonntag 12 Mai 2019

6. Gaißauer Dorflauf
Freitag, 14. Juni 2019

Feldmesse
Sonntag, 16. Juni 2019

Brückenfest Gaißau-Rheineck
Samstag, 29. Juni 2019

Vereinskontakte
Musikverein Gaißau
Christoph Lutz, Ankerweg 9
6972 Fußach,
E-Mail: vorstand@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at

Funkenzunft Gaißau
Marco Gayde, Oberdorfstr. 46
6974 Gaißau, Tel. 0664 4625463
E-Mail:mgayde@oct-tuning.com
Web.www.funkenzunft-gaissau.at

Faschingszunft Gaißau 
Albin Katz, Sonnenfeldstr. 29
6974 Gaißau, Telefon 05578 71346
E-Mail: ziegenau@gmx.at
http://fz-gaissau.jimdo.com

Kneipp Aktiv Club, Gaißau
Obfrau: Roswitha Blum, Fingstr. 33,  
6974 Gaißau,  Tel. 0677 613 320 28
E-Mail: kneippaktiv.gaissau@gmx.at
Gymnastikgruppen für Erwachsene:
Montag um 19:30 – 20:30 Uhr und am
Mittwoch von 08:30 – 09:30 Uhr,  
in der Rheinblickhalle

Kirchenchor Gaißau
Bernadette Bonetti, Wichnerstraße 25
6890 Lustenau, Telefon: 05577 86434

Gesangsverein Harmonie
Markus Bohle, Hornstraße 19
6974 Gaißau, Tel. 71189

UNION Tischtennis-Club Gaißau
Marco Blum, Landammannweg 4
6833 Weiler,  Telefon 0664 4321656
Web: www.uttc-gaissau.at
E-Mail: info@uttc-gaissau.

SV Gaißau
Darko Plahuta, Fingstraße 39
6974 Gaißau,  Tel. 0664 696 61 29
Web: www.svgaissau.at

Pokerverein Gaißau
Mario Rutter, Im Wiesle 4
6974 Gaißau, 
Tel. 0699 19756974 
Web: www.pokerverein.at
E-Mail: info@pokerverein.at
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Haushalt, Garten, rund ums Haus

Ölziehen

Ölziehen - speziell in den letzten Jahren populär, war 

schon vor über 2000 Jahren in ayurvedischen und 

russischen Kulturen zur Stärkung des gesamten Orga-

nismus bekannt. Ein einfaches Ritual, das am Morgen 

auf nüchternen Magen angewendet werden sollte. Es 

sorgt sowohl für gesunde Zähne und Zahnfleisch und 

die Stärkung des gesamten Organismus.  

Anwendung: 
Das Öl 20 Minuten im Mund zwischen den Zäh-

nen ziehen, schlürfen und kauen , so lange bis eine 

milchige Farbe entsteht. Die Dauer des Ölziehens von  

20 Minuten sollte dabei möglichst nicht unterschrit-

ten werden, da das Öl die Zeit benötigt um die  

versteckten Bakterien, die sich in den Zahnfleischta-

schen eingelagert haben zu eliminieren - wem 20 Mi-

nuten  für den Anfang zu lange/mühsam sind, sollte 

langsam zuerst mit 5 Minuten beginnen und danach 

steigern. 

Das Öl in keinem Falle schlucken - das milchige Öl 

wird dann samt den darin enthaltenen Giftstoffen 

ausgespuckt und im Restmüll entsorgt. Anschließend 

den Mund mit lauwarmen Wasser ausspülen und die 

Zähne wie gewöhnlich gründlich putzen.

Welche Öle werden verwendet: 
Basis sind immer hochwertige, kaltgepresste Öle.  
Reines Sonnenblumenöl, Distelöl, Erdnussöl oder 

vom Bioladen spezielle fertige Ölziehkuren. 

Dauer der Anwendung:  mindestens 4 Wochen

Zahnpasta selbst gemacht 

2 Rezepttipps zur Herstellung von Zahnpasta mit 
Kokosöl und Kurkuma: 
Das Kurkuma wird auch das Gold der Erde genannt 

– oder die Königin der Gewürze. Das in Kurkuma ent-

haltene Curcumin hemmt das Wachstum von Bakteri-

en und Pilzen, lindert Entzündungen, regt den Stoff- 

wechsel an und stärkt das Immunsystem. Kurkuma 

macht die Zähne weißer (gilt nicht für Prothesen und  

Zahnspangen) 

KURKUMA FÄRBT ALLES, AUSSER DIE ZÄHNE !!

Rezept 1: 
1 TL natives Kokosöl, 2 TL Kurkuma in Pulverform wer-

den zu einer Pasta gerührt, in einen Tiegel füllen und 

aufbewahren. (Die Pasta später mit einer Holzspach-

tel auf die Zahnbürste auftragen)

Rezept 2:
5 EL natives Kokosöl, 1 EL Kurkuma, 1 TL Spitze Natron 

und 5-7 Tropfen reines ätherisches Öl 

(diverse Minzöle eignen sich am besten) 

Im warmen Wasserbad wird das Kokosöl verflüssigt, 

Kurkuma und Natron dazugeben und mit einer Holz-

spachtel gut verrühren. Zum Schluss das Öl dazuge-

ben und nochmals verrühren. 

In gut verschlossenen Behältern aufbewahren und 

bei Zimmertemperatur lagern. 

VIEL SPASS BEI DIESER WOHLTUENDEN 
FRÜHLINGSKUR !
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Seite für die Jungen

Osterhasen aus Pfeifenputzern basteln
Ganz einfach und schnell sind diese niedlichen 
Osterhasen aus Pfeifenputzern bzw. Chenille-
draht gemacht. Du benötigst dazu zwei Pfei-
fenputzerdrähte in der Farbe vom Hasen 
und einen in rosa, eine kleine Kugel und zwei  
Wackelaugen.

Jetzt geht’s los: Wickle einen Draht spiralför-
mig um einen Stift. So entsteht der Körper des 
Osterhasen. Der zweite Draht wird in der Mit-
te geteilt, so entstehen 2 Stückchen, die du zu 
zwei „M“ biegst. Aus einem Stück rosa Draht 
biegst du ebenfalls ein „ M“. 
Diese beiden „M“ steckst du nun zusammen. Das 
sind dann die Hasenohren.
Du kannst sie etwas zurechtbiegen bis sie 
passen. Die Ohren steckst du nun in die vor-
bereitete Spirale bzw. den Körper vom  
Osterhasen. 
Das zweite „M“ steckst du unterhalb der 
Spirale. Biege es so zurecht, dass zwei  
Hasenpfoten entstehen. Die Wackelaugen 
aufkleben und die kleine Kugel als Stummel-
schwänzchen, fertig ist dein Osterhase.
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Kontakte – Soziales
NOTRUFNUMMERN: Feuerwehr 122 Polizei 133 Rettung 144 Ärztebereitschaft 141

Ordination in Gaißau:
Gemeindearzt Dr. Rüdisser  
Tel. 05578 / 726 60
Montag 15.30 - 16.00 Uhr in Gaißau
(Ordinationszeiten in Höchst: 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 17.00 Uhr)

PRAKTISCHE  ÄRZTE
Betreuung vor Ort: Durch die Ärzte im Rheindelta

Wichtige Telefonnummern:
Polizei (Höchst) 059 133 81 27     Notruf 133
Gemeindeamt Gaißau 711 17-0
Pfarramt St. Othmar 714 00-0

Mobiler Hilfsdienst: (MOHI)
Leitung Claudia Katz
Telefon: 05578 / 713 46
oder Gemeindeamt 05578 / 71117-0

Krankenpflegeverein:
Obmann:  Werner Schneider
Franz-Reiter-Straße 12
6973 Höchst
Telefon: 05578 760 35
E-Mail: kpv.rheindelta@aon.at

Gottesdienste Pfarre St. Othmar:

Samstag:  19:00 Uhr Vorabendmesse jeweils in den 
         geraden Wochen

Sonntag: 10:15 Uhr Messfeier
  10:30 Uhr Wortgottesdienst in der  
	 	 									Josefskapelle	im	Pflegeheim
Dienstag: 19:00 Messfeier
Donnerstag: 07:00 Uhr Morgenmesse in der Klosterk.
Freitag:  19:00 Uhr Messfeier in der Klosterk.
  Nur am Herz Jesu Freitag (1. Fr. im Monat)

Montag - Sonntag täglich um 15.30 Uhr 
Rosenkranz im AH

Bibliothek Gaißau
Tel.: 71455-462 www.gaissau.bvoe.at 
E-mail: bib-gaissau@web-opac.at

Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 11:30 Uhr 

Elternverein Gaißau
Obfrau: Caroline Kopeinig
Hauptstraße 76
6974 Gaißau
Tel.: 0676 662 41 43 vs-gaissau@elternverein.at

Eltern - Kind - Turnen
Leitung: Melanie Schneider

Tel.: 0650 360 74 32
Mittwoch: 15:15 - 16:15 Uhr

In der Rheinblickhalle

Sozialsprengel Rheindelta
Geschäftsführung: Mag. Andrea Trappel-Pasi
Franz-Reiter-Straße 12, 6973 Höchst
Tel.: 05578/ 227 97
E-Mail:  info@sozialsprengel.rheindelta.at

Weltladen Gaißau
Elke Bohle
Tel.: 0664 / 270 68 05

Wir planen und begleiten Sie vom Gartentraum
 zur Wirklichkeit.

Wir gestalten ihren Garten neu.

Wir pflegen Ihren Rasen, Staudenbeete, Hecken,
 Sträucher und Bäume.

Wir planen, gestalten und pflegen was Sie gerne haben.

schneiders gartenwerkstatt, Seestraße 46, 6973 Höchst, Tel. 0650 55 52 464
www.schneiders-gartenwerkstatt.at      info@schneiders-gartenwerkstatt.at
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T E R M I N E  /  E R I N N E R U N G E N  2 0 1 9
 Tag                   April 19                                      Mai 19                                    Juni 19
 M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M     A     Veranstaltungen / Sonstiges

1 Mo A Elternberatung Mi B Staatsfeiertag Sa C Grünmüll 10 - 12 Uhr

2 Di B Do D So C

3 Mi B Fr C Mo A Elternberatung

4 Do D Sa C Grünmüll 10 - 12 Uhr Di B

5 Fr C So C Frühschoppen Musikverein Mi C

6 Sa C Altstoffsammlung Mo A Elternberatung Do D

7 So C Tanzturnier Di B Fr C

8 Mo A Mi C Sa D

9 Di B Do D So D Pfingstsonntag

10 Mi C Fr C Mo A Pfingstmontag

11 Do D Sa D Firmung / Mittelaltermarkt Rheineck Di B

12 Fr C So D Muttertag / Mittelaltermarkt Rheineck Mi D

13 Sa D Mo A Do D

14 So D Palmsonntag Di B Fr C Dorflauf / Grünmüll 15 - 17 Uhr

15 Mo A Mi D Sa A

16 Di B Do D So A Feldmesse

17 Mi D Fr C Grünmüll 15 - 17 Uhr Mo A

18 Do D Gründonnerstag Sa A Di B

19 Fr C Karfreitag / Grünmüll 15 - 17 Uhr So A Erstkommunion Mi A

20 Sa A Karsamstag Mo A Do D Fronleichnam

21 So A Ostersonntag Di B Fr C

22 Mo A Ostermontag Mi A Sa B

23 Di B Do D So B

24 Mi A Fr C Mo A

25 Do D Sa B Di B

26 Fr C So B Europawahl Mi B

27 Sa B Weckruf Musikverein Mo A Do D

28 So B Di B Fr C

29 Mo A Mi B Sa C Brückenfest / Grünmüll 10 - 12 Uhr

30 Di B Do D Christi Himmelfahrt So C

31 Fr C

Sonn- u. Feiertage
Rest- und Biomüll
Plastik- und Biomüll
GRÜNMÜLL Deponie

A= Apotheken Nachtdienst / Sonntagsdienst

A Engel Apotheke, Lustenau, Grindelstr. 17, Tel. 05577/88080
B Rhein Apotheke, Höchst, Kirchplatz 4, Tel. 75391
C Rheintal Apotheke, Lustenau, Hofsteigstr. 1, Tel. 05577/83344
D Braun Apotheke, Lustenau, Mar.-Theresienstr. 13, Tel. 05577/82021 BOOTE WASSERN und BRENNHOLZ EINLAGERN:

BEI ÜBERGEHENDEM MOND, IM HÖRNLEZEICHEN!
Also bei Widder, Stier u. Steinbock.

ASZ Königswiesen Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7:00 - 11:45, 13:00 - 16:45 Uhr
Sa. 8:30 - 11:45

Vollmond 

Neumond


